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Was Arbeitnehmer*innen bewegt
Arbeitswelt im Wandel - Von Karrierechancen über Gleichstellung bis KI
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Umfrage-Basics | Studiensteckbrief

Auftraggeber Eigenstudie in Kooperation mit willhaben 

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel

Sample-Größe n = 1.020 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe Unselbstständig berufstätige Personen ab 18 Jahren 

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Random Selection 

Feldzeit 10.09.2024 - 18.09.2024

Studienumfang 35 Fragen

Mobile Teilnahme 67,6%
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Zusammensetzung des Samples | Unselbständig Erwerbstätige | n = 1.020
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17,2%

Stmk

14,2%

NÖ

17,5%

Ktn

4,8%

Tir

9,3%

Sbg

6,5%

Bgld

3,3%

Vbg

5,5%

W

21,7%

46,4% 40,8%
Mit Matura

59,2%
Ohne

Matura

53,5%

10,1%

13,2%

25,1%

22,9%

23,6%

5,1%

11,2%

11,0%

25,2%

23,9%

23,3%

5,5%

Divers: 0,1%

18 - 24 10,6%

25 - 29 12,3%

30 - 39 25,1%

40 - 49 23,3%

50 - 59 23,4%

60+ 5,3%
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Quick-Reader

• Jobzufriedenheit: 7 von 10 heimischen Arbeitnehmer*innen freuen sich auf den nächsten Arbeitstag. 56% würden den gleichen beruflichen 

Weg wieder wählen, während 44% mit ihrer Entscheidung hadern.

• Produktivität im Homeoffice: Rund ein Drittel der Befragten, die sowohl remote als auch im Office arbeiten, berichtet von einer höheren 

Arbeitsleistung im Homeoffice. Zum Vergleich: 29% sind im Büro produktiver. 

• Teilzeitarbeit: Familiäre Verpflichtungen sind der Hauptgrund, warum Menschen hierzulande nicht Vollzeit arbeiten (33%). Dahinter folgt der 

Wunsch nach mehr Zeit mit Familie und Freunden (24%) und die zu hohe Belastung bei mehr Arbeitsstunden (22%). 

• Faire Bezahlung: 76% sind mit ihrer derzeitigen Bezahlung zufrieden, fast ein Viertel der Arbeitnehmer*innen empfindet sie als unfair. Die 

höchste Zufriedenheit besteht in der Gruppe der Babyboomer. 

• Karriere: Die Ergebnisse zeigen wenig Drang, auf der Karriereleiter nach oben zu steigen. Lediglich ein gutes Drittel der Befragten str ebt nach 

einer (höheren) Führungsposition (38%). 56% wären dazu (eher) nicht bereit. 

• Ehrliche Bewerbung: Fast 9 von 10 österreichischen Arbeitnehmer*innen haben im Rahmen eines Bewerbungsprozesses noch nie hinsichtlich 

Erfahrung und Qualifikation gelogen (87%). 

• Künstliche Intelligenz: Künstliche Intelligenz spielt bei Jobbewerbungen noch eine geringe Rolle – lediglich 13% haben sie bereits genutzt 

(Generation Z: 27%). Außerdem stehen drei Viertel der Befragten dem Einsatz von KI im Bewerbungsprozess kritisch gegenüber (7 5%). Es 

besteht weiterhin eine große Präferenz für persönliche Bewerbungsgespräche (89%).

• Gleichstellung: 57% der Befragten denken, dass Männer bessere Karrieremöglichkeiten haben als Frauen (Männer: 45%; Frauen: 70%). Die 

Gründe werden vor allem in unterschiedlichen familiären Verpflichtungen und den traditionellen Geschlechterrollen gesehen. 49 % sehen Defizite 

in der Förderung von Frauen in männerdominierten Berufsfeldern. Rund jede*r Zweite geht davon aus, dass es nie zu einer volls tändigen 

Gleichstellung von Männern und Frauen am österreichischen Arbeitsmarkt kommen wird.  
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[...] Wenn Sie an Ihren nächsten Arbeitstag denken, dann ... || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || MW 2,2 (Skala von "1 = freue ich mich sehr" bis "4 

= freue ich mich gar nicht")

Vorfreude auf den nächsten Arbeitstag

14,6%

55,2%

24,1%

6,1%

freue ich mich sehr freue ich mich eher freue ich mich eher nicht freue ich mich gar nicht

69,8%

30,2%
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Was ist Ihnen im Job besonders wichtig [...]? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || Mehrfach-Nennung möglich

Wichtige Aspekte im Job

68,4%

58,6%

57,5%

49,0%

48,6%

42,0%

41,7%

41,2%

40,8%

34,3%

25,3%

17,1%

16,7%

7,5%

0,7%

Gutes Arbeitsklima

Nette Kolleg*innen

Faires Gehalt

Job-Sicherheit

Interessante, erfüllende Tätigkeit

Gute Work-Life-Balance

Gutes Führungsverhalten der Vorgesetzten

Arbeitsplatz befindet sich in der Nähe meines Wohnortes

Flexible Arbeitszeitgestaltung

Hohes Gehalt

Möglichkeit zum Homeoffice/ Remote Working

Aufstiegsmöglichkeiten

Möglichkeit zur 4-Tages-Woche

Unternehmen agiert nachhaltig

Keine der Genannten

Generation Z Millennials Generation X Babyboomer

47,4% 45,1% 40,3% 18,2%
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Sie haben angegeben, derzeit Teilzeit/ geringfügig beschäftigt zu sein. Bitte nennen Sie uns Ihre Beweggründe dafür. || Basis: Unselbstständig Teilzeit/ geringfügig 

Berufstätige || n=283 || Mehrfach-Nennung möglich 

* Summe je Untergruppe = 100%

Teilzeit/ geringfügige Beschäftigung

32,5%

24,0%

22,3%

20,5%

19,1%

15,9%

15,9%

10,6%

10,6%

3,9%

Ich habe familiäre Verpflichtungen

Ich möchte mehr Zeit für meine Familie/ Freund*innen haben

Die Arbeitsbelastung wäre mir mit mehr Arbeitsstunden zu hoch

Ich möchte mehr Zeit für mich selbst haben

Meine Stelle/ Position ist nur in Teilzeit/ geringfügig möglich

Ich komme mit meinem Teilzeit- /Geringfügigen-Gehalt gut zurecht

Ich arbeite nur nebenbei

Ich habe weitere berufliche Verpflichtungen

Aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen

Sonstige Gründe

Männlich Weiblich

17,7% 36,8%22,0%

78,0%

17,0%

10,2%

22,6%

23,7%

19,1%

7,4%

55,8%

44,2%

Männlich

Weiblich

18 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 75 Jahre

Ohne Matura

Mit Matura

Zusammensetzung der Teilzeit / geringfügig 
Beschäftigten* Gründe
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Arbeiten Sie an einem durchschnittlichen Tag im Homeoffice/ remote mehr, gleich viel oder weniger als einem vergleichbaren Ta g im Büro/ an der Arbeitsstätte 

Ihres Arbeitgebers? || Basis: Unselbstständig Berufstätige, die im Homeoffice/ remote, als auch im Büro/ an der Arbeitsstätte arbeiten || n=330 || MW 3,0  (Skala 

von "1 = Ich arbeite im Homeoffice/ remote viel mehr" bis "5 = Ich arbeite im Homeoffice/ remote viel weniger")

Arbeitsleistung: Homeoffice vs. Büro

11,8%

20,3%

39,4%

14,2% 14,2%

Ich arbeite im Homeoffice/ 
remote viel mehr

Ich arbeite im Homeoffice/ 
remote etwas mehr

Ich arbeite im Homeoffice/ 
remote in etwa gleich viel

Ich arbeite im Homeoffice/ 
remote etwas weniger

Ich arbeite im Homeoffice/ 
remote viel weniger

28,5%

32,1%

26,7%

40,0%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Werden Sie Ihrer Meinung nach für Ihre derzeitige Beschäftigung in Ihrem Unternehmen fair bezahlt? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

MW 2,1 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, überhaupt nicht")

Fairness der Bezahlung für die derzeitige Beschäftigung

22,3%

53,3%

19,7%

4,7%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, überhaupt nicht

75,6%

24,4%

20,5%

20,1%

23,7%

31,2%

Generation Z

Millennials

Generation X

Babyboomer
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Würden Sie in Ihrem Unternehmen gerne eine (höhere) Führungsposition übernehmen? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || MW 2,7 (Skala von "1 = 

Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Wunsch nach (höherer) Führungsposition

11,5%

26,5%

37,4%

18,8%

5,9%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher weniger Nein, auf keinen Fall In meinem Unternehmen ist 
keine (höhere) 

Führungsposition möglich

56,2%

37,9%

44,5%

30,2%

45,0%

40,4%

31,7%

32,5%

Sample Total

Männlich

Weiblich

Generation Z

Millennials

Generation X

Babyboomer
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„Die geringe Ambition, die Karriereleiter nach oben 

zu klettern, zeigt, dass Unternehmen verstärkt 

Anreize schaffen müssen, um Führungskräfte von 

morgen zu gewinnen. Es gilt, nicht nur attraktive 

Aufstiegsmöglichkeiten zu bieten, sondern auch 

gezielt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 

fördern.“

Thomas Schwabl, Gründer und Geschäftsführer von Marketagent

© Katharina Axmann
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Stellen Sie sich vor, Sie könnten Ihre berufliche Karriere nochmal von vorne beginnen: Würden Sie den gleichen beruflichen We g wieder wählen? ||

Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || MW 2,4 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Wiederwahl des eingeschlagenen beruflichen Weges

15,9%

40,0%

31,8%

12,4%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

44,1%

55,9%

59,1%

52,2%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Würden Sie sich bei Ihrem derzeitigen Arbeitgeber wieder bewerben? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || MW 2,0 (Skala von "1 = Ja, auf jeden Fall" 

bis "4 = Nein, auf keinen Fall")

Erneute Bewerbung beim derzeitigen Arbeitgeber

31,0%

44,8%

17,2%

7,1%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

75,8%

24,2%
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Welche der folgenden Anreize würden Sie dazu motivieren, sich bei einem Unternehmen zu bewerben? [...] || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

Mehrfach-Nennung möglich

Anreize für Bewerbung bei einem Unternehmen

51,0%

41,5%

34,3%

30,5%

27,1%

22,5%

21,0%

20,1%

17,6%

17,2%

14,0%

13,9%

12,9%

12,8%

10,3%

7,8%

7,7%

6,0%

4,1%

4,0%

3,9%

6,3%

Flexible Arbeitszeiten

Prämien, Boni

Zusätzliche Urlaubstage

Home-Office/ Remote Work

Gute Erreichbarkeit mit Öffis

"Öffi"-Jahresticket

Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Dienstwagen

Essensbons, Ermäßigungen beim Essenskauf

Parkmöglichkeit in der Nähe

Förderung der körperlichen und geistigen Gesundheit der …

Fahrtkostenzuschuss

Diensthandy, Notebook

Vergünstigungen für Mitarbeiter*innen (z.B. Reisen, Reinigung, etc.)

Kantine im Unternehmen

Sportmöglichkeiten (z.B. Fitnesscenter)

Obst und Getränke

Betriebsausflüge

Firmenfeiern

Nachhaltige Aktivitäten und Initiativen

Betriebskindergarten

Keine der genannten Anreize

Generation Z Millennials Generation X Babyboomer

24,5% 20,1% 17,7% 16,9%
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Haben Sie bei einer Bewerbung um einen Job schon einmal über Ihre bisherigen Berufserfahrungen oder Qualifikationen gelogen? || Basis: Unselbstständig 

Berufstätige || n=1.020

Bei Bewerbungen über Qualifikationen gelogen

5,3%
8,0%

86,7%

Ja, mehrmals Ja, einmal Nein, noch nie

13,3%
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Haben Sie schon einmal künstliche Intelligenz (KI) für eine Bewerbung um einen Job genutzt (z.B. Lebenslauf, Motivationsschre iben)? || Basis: Unselbstständig 

Berufstätige || n=1.020

Nutzung von Künstlicher Intelligenz für Bewerbungen

5,8%
7,2%

87,1%

Ja, mehrmals Ja, einmal Nein, noch nie

12,9%

26,9%

12,2%

4,9%

7,8%

Sample Total

Generation Z

Millennials

Generation X

Babyboomer
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Haben Sie bei einem Bewerbungsgespräch schon einmal solche oder ähnliche Fragen gestellt bekommen? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || Ja 

gesamt

Fragen beim Bewerbungsgespräch

27,5%

12,2%

14,7%

22,4%

15,9%

13,1%

49,9%

28,0%

27,8%

"Wie ist Ihr derzeitiger Familienstand?"

"Haben Sie vor, in den nächsten Jahren eine Familie zu gründen?"

"Wie bringen Sie Job und Familienleben unter einen Hut?"

ja, mehrmals

ja, einmal



18
Haben Sie bei einem Bewerbungsgespräch schon einmal solche oder ähnliche Fragen gestellt bekommen? || Basis: Unselbstständig Berufstätige ||

Ja gesamt | Geschlecht im Detail

Fragen beim Bewerbungsgespräch: Geschlechter im Detail
Ja gesamt

48,7%

20,7%

25,3%

51,4%

36,4%

30,9%

"Wie ist Ihr derzeitiger Familienstand?"

"Haben Sie vor, in den nächsten Jahren eine Familie zu gründen?"

"Wie bringen Sie Job und Familienleben unter einen Hut?"

Männlich (n=546)

Weiblich (n=473)
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Stellen Sie sich vor, Sie bewerben sich für einen neuen Job: Welche Form des Bewerbungsgesprächs würden Sie bevorzugen? || Basis: Unselbstständig 

Berufstätige || n=1.020

Bevorzugtes Bewerbungsgespräch

89,4%

6,8%

3,8%

Persönliches Bewerbungsgespräch

Digitales Bewerbungsgespräch (per Videocall/ Chat)

Telefonisches Bewerbungsgespräch

Generation Z Millennials Generation X Babyboomer

12,4% 7,6% 2,9% 2,6%
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[...] Was würden Sie davon halten, wenn künstliche Intelligenz (KI) im Bewerbungsprozess zum Einsatz käme? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

MW 3,0 (Skala von "1 = Fände ich sehr gut" bis "4 = Fände ich überhaupt nicht gut")

Künstliche Intelligenz  im Bewerbungsprozess

5,8%

19,3%

39,3%

35,6%

Fände ich sehr gut Fände ich eher gut Fände ich eher weniger gut Fände ich überhaupt nicht gut

74,9%

25,1%

37,3%

27,6%

14,3%

23,4%

Sample Total

Generation Z

Millennials

Generation X

Babyboomer
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„Wir sehen, dass KI-Anwendungen im 

Bewerbungsprozess viele Chancen bieten, aber 

auch Bedenken hinsichtlich Transparenz und 

Fairness aufwerfen. Daher gilt es, etwaige 

Sorgen der Arbeitnehmer*innen ernst zu 

nehmen. Konkret bedeutet das, dass 

Unternehmen gefordert sind, Vertrauen 

aufzubauen, indem sie Künstliche Intelligenz 

transparent und verantwortungsvoll einsetzen.“

Markus Zink, Head of Jobs bei willhaben

© willhaben
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Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen in Bezug auf beruflichen Erfolg ganz allgemein zu? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

Skala von "1 = stimme sehr zu" bis "4 = stimme überhaupt nicht zu" || Top-2-Box: stimme sehr zu / stimme eher zu

Beruflicher Erfolg

34,3%

26,9%

20,3%

15,9%

16,1%

12,9%

51,8%

55,1%

52,5%

50,1%

43,6%

42,0%

86,1%

82,0%

72,8%

66,0%

59,7%

54,9%

"Vitamin B" - sprich Beziehungen und Kontakte - sind in Österreich wichtig für beruflichen Erfolg

Kontinuierliche Weiterbildung ist entscheidend für beruflichen Erfolg

Teamarbeit und Kooperation sind für beruflichen Erfolg wichtiger als individuelle Leistung

Für beruflichen Erfolg muss man im Privatleben zurückstecken

Fleiß und harte Arbeit wird entsprechend belohnt

"Fake it `till you make it": Kompetenz/ Selbstbewusstsein vorzuspielen bringt beruflichen Erfolg

stimme sehr zu

stimme eher zu
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[...] Haben Ihrer Meinung nach Frauen oder Männer in Österreich bessere Karrieremöglichkeiten? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

MW 3,6 (Skala von "1 = Frauen haben viel bessere Karrieremöglichkeiten" bis "5 = Männer haben viel bessere Karrieremöglichkei ten")

Bessere Karrieremöglichkeiten: Frauen vs. Männer

4,1%

6,5%

32,8%

38,7%

17,8%

Frauen haben viel bessere 
Karrieremöglichkeiten

Frauen haben etwas bessere 
Karrieremöglichkeiten

Frauen und Männer haben in 
etwa die gleichen 

Karrieremöglichkeiten

Männer haben etwas bessere 
Karrieremöglichkeiten

Männer haben viel bessere 
Karrieremöglichkeiten

10,6%

14,7%

5,9%

Sample Total

Männlich

Weiblich

56,6%

45,2%

69,6%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Woran liegt es Ihrer Meinung nach, dass Frauen geringere Karrieremöglichkeiten als Männer haben? || Basis: Unselbstständig Berufstätige, die glauben, dass 

Frauen geringere Karrieremöglichkeiten haben als Männer || n=577 || Mehrfach-Nennung möglich

Gründe für schlechtere Karrieremöglichkeiten von Frauen 

65,7%

59,1%

43,8%

43,8%

41,2%

40,0%

14,0%

12,0%

6,8%

5,4%

1,9%

3,1%

Familiäre Verpflichtungen/ Kinderbetreuung (Care-Arbeit)

Bestehende traditionelle Geschlechterrollen in der Gesellschaft

Frauen bekommen weniger Anerkennung für ihre Erfolge

Bestehende Vorbehalte gegenüber weiblichen Führungskräften

Mangelnde staatliche Kinderbetreuungsmöglichkeiten

Frauen werden in Unternehmen weniger stark wahrgenommen

Der Karrierewunsch ist bei Frauen weniger stark ausgeprägt

Mangel an Netzwerken/ hilfreichen beruflichen Kontakten

Frauen sind weniger durchsetzungsstark

Frauen übernehmen weniger gerne Verantwortung

Frauen sind schlichtweg nicht für Führungspositionen geeignet

Sonstige Gründe

Generation Z Millennials Generation X Babyboomer

37,1% 42,8% 47,4% 51,3%

Männlich Weiblich

58,7% 70,8%

Männlich Weiblich

33,6% 51,7%
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Inwieweit sind die folgenden Berufsfelder Ihrer Meinung nach eher für Frauen bzw. eher für Männer geeignet? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 || 

Skala: "eher für Frauen geeignet“, „eher für Männer geeignet“, „sowohl als auch“ || Eher für Frauen geeignet

Eher für Frauen geeignete Berufsfelder

33,4%

28,4%

24,5%

20,5%

17,3%

12,7%

10,2%

9,3%

7,9%

6,0%

5,8%

4,3%

3,6%

3,0%

2,7%

2,4%

2,3%

2,0%

1,5%

Hauswirtschaft

Reinigung

Pflege

Einzelhandel

Tourismus, Hotel und Gastronomie

Bildung (Schule, Universität etc.)

Einkauf und Vertrieb

Lebensmittelherstellung und -verarbeitung

Finanzdienstleistung, Rechnungswesen und Steuerberatung

Medizin

Naturwissenschaften

Unternehmensführung und -organisation

Recht

Land-, Tier- und Forstwirtschaft

Informatik

Verkehr und Logistik

Metallerzeugung, -bearbeitung und -bau

Sicherheitsgewerbe

Baugewerbe
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Inwieweit sind die folgenden Berufsfelder Ihrer Meinung nach eher für Frauen bzw. eher für Männer geeignet? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020 ||

Skala: "eher für Frauen geeignet“, „eher für Männer geeignet“, „sowohl als auch“ || Eher für Männer geeignet

Eher für Männer geeignete Berufsfelder

62,3%

51,0%

49,2%

27,5%

24,6%

19,4%

15,7%

11,0%

8,3%

8,2%

7,1%

7,0%

5,9%

3,0%

2,9%

2,8%

2,8%

2,5%

2,4%

Baugewerbe

Metallerzeugung, -bearbeitung und -bau

Sicherheitsgewerbe

Land-, Tier- und Forstwirtschaft

Verkehr und Logistik

Informatik

Unternehmensführung und -organisation

Recht

Finanzdienstleistung, Rechnungswesen und Steuerberatung

Naturwissenschaften

Lebensmittelherstellung und -verarbeitung

Einkauf und Vertrieb

Medizin

Bildung (Schule, Universität etc.)

Einzelhandel

Pflege

Tourismus, Hotel und Gastronomie

Hauswirtschaft

Reinigung
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Werden Frauen in Österreich ausreichend unterstützt/ gefördert, um in männerdominierten Berufsfeldern Fuß zu fassen? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || 

n=1.020 || MW 2,4 (Skala von "1 = Frauen werden sehr gut unterstützt/ gefördert" bis "4 = Frauen werden viel zu wenig unterst ützt/ gefördert“)

Unterstützung der Frauen in männerdominierten Berufsfeldern

13,3%

37,5%

40,4%

8,7%

Frauen werden sehr gut unterstützt/ 
gefördert

Frauen werden ausreichend 
unterstützt/ gefördert

Frauen werden zu wenig unterstützt/ 
gefördert

Frauen werden viel zu wenig 
unterstützt/ gefördert

49,1%

50,9%

63,0%

37,0%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Wann wird Ihrer Schätzung nach eine vollständige Gleichstellung zwischen Männern und Frauen am österreichischen Arbeitsmarkt erreicht sein? ||

Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020

Vollständige Gleichstellung von Männern und Frauen am heimischen Arbeitsmarkt

21,0%

8,0% 8,1%

5,9% 6,1%

50,9%

Ist bereits erreicht Im Jahr 2025-2030 Im Jahr 2031-2040 Im Jahr 2041-2050 Im Jahr 2051 oder 
später

Nie

2047

2040

Mittelwert (im Jahr)

Median (im Jahr)
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Haben Sie persönlich bereits Belästigung am Arbeitsplatz (durch Kolleg*innen, Vorgesetzte, Kund*innen etc.) erlebt? || Basis: Unselbstständig Berufstätige || 

n=1.020

Selbst Belästigung am Arbeitsplatz erlebt

13,4%
14,6%

72,0%

Ja, einmal Ja, mehrmals Nein, noch nie

28,0%

20,9%

36,2%

Sample Total

Männlich

Weiblich
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Inwiefern fühlen Sie sich in Ihrem derzeitigen Job in den folgenden Aspekten gegenüber Ihren männlichen Kollegen bevorteilt o der benachteiligt? || Basis: 

Unselbstständig berufstätige Frauen, die männliche Kollegen haben || n=392 || Skala: „ich fühle mich bevorteilt gegenüber mei nen männlichen Kollegen“, „ich fühle 

mich benachteiligt gegenüber meinen männlichen Kollegen“, „ich fühle mich gleichgestellt mit meinen männlichen Kollegen“, „ka nn ich nicht beurteilen“

Frauen: Gefühl der Benachteiligung gegenüber männlichen Kollegen
Fühlen sich benachteiligt

29,1%

22,7%

21,2%

18,1%

17,1%

16,1%

8,7%

Bezahlung/ Gehalt

Beförderungen

Aufstiegschancen

Arbeitspensum

Kommunikation mit Vorgesetzten

Aufgabengebiet

Jobsicherheit
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Was denken Sie, wie steht es um das Verhältnis des Gehalts zwischen Männern und Frauen in vergleichbaren Positionen in Österr eich? [...] ||

Basis: Unselbstständig Berufstätige || n=1.020

Gehaltsverhältnis zwischen Männern und Frauen in Österreich

56,3%

2,7%

41,0%

Männer verdienen mehr als Frauen Frauen verdienen mehr als Männer Frauen und Männer verdienen in etwa gleich 
viel

23,6%

20,0%

Mittelwert

Median

Männer verdienen um … mehr
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